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ZÜCHTER DES JAHRES	 AUSGABE

Die Fleckviehherde von Karin und Alois 
Schmidseder aus Enzenkirchen zählt zu 
den genetisch interessantesten in Öster
reich. 
Mit einem durchschnittlichen Gesamt-
zuchtwert von 119,6 Punkten liegen die 
rund 40 Kühe des Betriebes auf einem sehr 
hohen Niveau. Im letzten Jahr wurde im 
Stall ein Melkroboter eingebaut. Die 
Umstellung verlief problemlos. Wichtige 
Punkte zum 10. Platz bei der Auswertung 

zum Züchter des Jahres brachte der in 
Baden-Württemberg eingesetzte Jungstier 
MARQUEZ Pp*. Am Betrieb befinden sich 
derzeit interessante Kandidaten aus den 
Vollschwestern des Stieres HORAZIO P*S in 
Aufzucht. 
Der eine oder andere von den sechs Kandi-
daten wird voraussichtlich heuer den Weg 
auf eine Besamungsstation finden. Ein 
Höhepunkt für die Familie Schmidseder war 
im letzten Züchterjahr ein hervorragender 2. 
Platz mit der Jungkuh FANTA bei der Rieder 
Messe.

10. Platz: Fam. Schmidseder, Enzenkirchen, FIH

l	 Mindestkriterium
	 Betriebe mit Fleckvieh als Hauptrasse (Anteil 

Kühe ≤ 25 % Fremdgen am Stichtag mind. 
50 %), mind. 1 erstmals eingesetzter Stier 
(Jungstier oder Nk-geprüft) oder 1 genoty-
pisiertes Stierkalb

l	 Bezugszeitraum
	 Kontrolljahr: 1.10.2020 – 30.9.2021,
	 Stichtag: 30.9.2021
	 Zuchtwerte vom Dezember 2021,
	 Berechnung vor Weihnachten
l	 NK-geprüfte Stiere im Wiedereinsatz (Ö + D + CZ)
	 mind. 200 Besamungen (1.10.20 – 30.9.21)
	 Punkteanzahl = 3 x (GZW–100)
	 FV-Austria-Teststiervater: zusätzlich 30 Pkte.
l	 Erstmals eingesetzte Jungstiere (Ö + D + CZ)
	 mind. 30 Besamungen,
	 Punkteanzahl = 2 x (GZW–100) 
	 FV-Austria-Teststiervater: zusätzlich 15 Pkte.

Kriterien bei der Wahl zum „Fleckviehzüchter des Jahres“
l	 Genotypisierte Stierkälber (Stand Dez.-ZWS)
	 -	GZ W ≥ 128, Fu+Eu ≥ 205)
		  und unter den besten 20 % des Vaters
	 -	erste 5 auf jeden Fall
	 -	maximal bis Rang 50
	 10 Punkte pro Kalb

l	 ø GZW aller lebenden Kühe am 30.9.2021
	 – bis 25 % RH
	 Punkteanzahl = 2 x (GZW–100)

l	 Anteil Jungstiere (Nicht-NK-geprüfte FV-Stiere 
bzw. Natursprung) an Gesamtbesamungen

	 45 %: 10 Punkte
	 über 45 %: jeweils 1 Punkt
	 (46=11, 47=12, . . ., 75=40) 
	 max. 40 Punkte

l	 „Gesundheitsmonitoring Rind” (GM)
	 - mit Datenlieferung (in letzten 2 J.): 10 Pkte.
	 - in ZWS validiert (in letzten 2 J.): 20 Pkte.

l	 Lebensleistung der Kühe (bis 25 % RH)
	 Anteil Kühe über 50.000 kg LL an allen 

Kühen:
	 1 Punkt pro Prozent, wobei
	 > 50.000 kg: 1x
	 > 75.000 kg: 2x
	 > 100.000 kg: 3x gewichtet
	 insgesamt max. 40 Punkte

l	 Zwischenkalbezeit der Kühe
	 durchschnittl. ZKZ aller Kühe (bis 25 % RH)
	 400 Tage: 10 Punkte
	 darunter jeweils 1 Punkt pro Tag (399=11, 

398=12, . . . , 370= 40)
	 max. 40 Punkte

l	 Zellzahl der Kühe
	 ø Zellzahl aller Kontrollen (bis 25 % RH)
	 200.000: 10 Punkte
	 darunter jeweils 1 Punkt pro 3.333 

(196.666=11, 193.333=12, . . ., 100.000=40)
	 max. 40 Punkte ■

Fleckvieh · Pustertaler Sprinzen · Tux-Zillertaler · Fleischrinder

23. & 24. April 2022
Vermarktungszentrum Rotholz

Verbandsrinderschau

VERBANDSSCHAU
UND BUNDES 
PINZGAUERSCHAU

100 + 1 Jahre Rinderzucht Salzburg 
Sonntag, 3. April 2022, Maishofen

Wir präsentieren die besten Kühe aller  
Rassen und freuen uns auf Ihren Besuch!

www.rinderzucht-salzburg.at
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